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Wahlordnung für Personenwahlen der Hochschule Fulda – University of  
Applied Sciences vom 6. November 2019 
 

 

Hier: Änderung vom 15. April 2020 
 
 

I. Änderung 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind öffentliche Sitzungen des Senats und der 
Fachbereichsräte im Sommersemester 2020 bis auf Weiteres nicht durchführbar. 
Wahlsitzungen und öffentliche Befragungen für die Wahlen von Präsidiums- und 
Dekanatsmitgliedern müssen daher in geeigneten, anderen Formaten durchgeführt 
werden. Deshalb hat der Senat folgende Änderung der Wahlordnung für 
Personenwahlen beschlossen: 
 
 
1. Die öffentliche Befragung bei der Wahl einer Präsident*in oder Vizepräsident*in 
gem. § 7 Abs. 2 oder § 9 Abs. 2 erfolgt in einem Live-Streaming; Hochschulmitglieder 
können ihre Fragen an die Kandidat*innen über einen Live-Chat oder per E-Mail 
richten. 
 
 
2. Die geheime Wahl von Mitgliedern des Präsidiums oder eines Dekanats erfolgt per 
Briefwahl. Der jeweils zuständige Wahlvorstand erstellt die Briefwahlunterlagen und 
versendet diese an die Heimatadressen der Wahlberechtigten. Das Studienbüro und 
das Personalmanagement übermitteln die jeweiligen Heimatadressen der 
wahlberechtigten Studierenden und Beschäftigten für diesen Zweck der Briefwahl an 
den jeweiligen Wahlvorstand auf dessen Antrag.   
 
Jede wahlberechtigte Person erhält für die Briefwahl: 
- eine Anleitung für das Verfahren bei der Briefwahl 
- je einen Stimmzettel 
- einen Wahlumschlag 
- einen Vordruck „Erklärung zur Briefwahl“ 
- einen Wahlbriefumschlag (portofrei). 
 
Die wahlberechtigte Person übersendet den Wahlbrief an die auf dem 
Wahlbriefumschlag vorgedruckte Anschrift. 
Der Wahlbriefumschlag muss enthalten: 

 den von der wahlberechtigten Person persönlich und unbeobachtet 
gekennzeichneten Stimmzettel im verschlossenen Wahlumschlag, 

 die von ihr unterzeichnete „Erklärung zur Briefwahl“, dass der Stimmzettel 
persönlich und unbeobachtet gekennzeichnet wurde. 

 
Ein Mitglied des Wahlvorstands oder eine von ihr beauftragte Person vermerkt Tag 
und Uhrzeit des Eingangs auf dem Wahlbrief. Die Stimmabgabe ist rechtzeitig, wenn 
der Wahlbrief bis zum Ablauf der vom Wahlvorstand festgesetzten Frist bei der 
Hochschule eingegangen ist. Wahlbriefe sind bis zu ihrer Öffnung am Tage der 
Auszählung verschlossen und sicher aufzubewahren.  
 



 

 

Der Wahlvorstand hat die Adressen der wahlberechtigten Beschäftigten und 
Studierenden unverzüglich nach Abschluss der Briefwahl zu löschen. 
 
 
3. Statt Briefwahl kann der jeweilige Wahlvorstand auch eine elektronische Wahl 
festlegen. Es gelten dann die Regelungen der §§ 11 bis 11c der Wahlordnung für 
den Senat und die Fachbereichsräte vom 28. Mai 2018.    
 

 
 

II. Inkrafttreten 
 
 
Diese Änderung der Wahlordnung für Personenwahlen gilt ausschließlich für 
Personenwahlen, die im Sommersemester 2020 durchgeführt werden. 
 
 
 
Fulda, 16. April 2020 
 
In Vertretung 
 
gez. 
Ralf Alberding 
  - Kanzler - 
 
 


